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Anzeigenannahmeschluss ist Donnerstag, 31. März 2016 um 10 Uhr

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Berg- und
Wanderfreunde

Lohhof e.V.
April 2016

So., 03.04., Radtour nach Freising – Weihen-
stephan zum Botanischen Garten, 40 km insge-
samt, 10.00 Uhr ab USH Le-Crès-Brücke

Günther Möchel 310 51 20
So., 10.04., Otterfing ➔ Teufelsgraben b. Holz-
kirchen, USH 8.32, Isartorpl. 9.08, S 3, 12 km

Ernst Pürstinger 310 54 28
Fr., 15.04., Kaffeekränzchen 15.00 Uhr, Anmel-
dung Stadtführung Vilsbiburg 24.4.16

bei G. Holzer 310 82 70
So., 17.04., Rund um den westlichen Staffel-
see; USH 7.52, Hbf 8.32 ➔ GAP, 15 km, 150 HM,
Brotzeit mitnehmen (Murnau)

Karin Löbbig 960 87 182
So., 24.04., Stadtführung in Vilsbiburg, USH
8.47, 1. Waggon einsteigen! FS 9.09, Umstieg
Landshut Günter Holzer 310 82 70

Bei Sonntagswanderungen bis 
spätestens Freitag 19.00 Uhr anmelden.
Gäste und Interessenten sind uns immer 

herzlich willkommen.

SPD Unterschleißheim-Lohhof

1. SPD-Bürgergespräch im
Jahr 2016

Am 5. April lädt die SPD zu einem neuen Bürger-
gespräch ins Hotel Alarun, Weihenstephaner Str.
2 ein. Die Themen reichen vom Stand des Busi-
ness Campus, der Lage der Flüchtlinge in USH
bis zum barrierefreien Ausbau des Lohhofer S-
Bahnhofes. Aber auch die Bürgerinnen und Bür-
ger sollen zu Wort kommen. Sie sind herzlich ein-
geladen von Bürgermeister Christoph Böck und
den Stadträtinnen und Stadträten der SPD-Frak-
tion Unterschleißheim. Beginn der Veranstaltung
ist um 19.00 Uhr, wir freuen uns auf Sie und
erwarten Ihre Fragen.

Annegret Harms, SPD-Fraktionsvorsitzende
Antje Kolbe, SPD-Stadträtin

Evang. Kindergarten Hollerbusch 
Unterschleißheim

Wieder ein „Hit“ vom Hit!
Der Evang. Kindergarten Hollerbusch möchte
sich ganz herzlich beim Hit-Markt in Oberschleiß-
heim für die tollen Mitmachalben für alle Kinder-
gartenkinder bedanken!
Wir haben uns riesig darüber gefreut!

Evang. Kindergarten Hollerbusch
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Barrierefreier Ausbau Bahnhof Lohhof

Planfeststellungsverfahren
wird 2016 eingeleitet

Die DB Station und Service AG hatte der Stadt
mitgeteilt, dass die Vorüberlegungen für den
barrierefreien Ausbau des S-Bahnhaltepunk-
tes Lohhof im Jahr 2018 weitestgehend abge-
schlossen sind und sich daraus eine Vorzugs-
variante abzeichnet.
Die DB Station und Service AG beabsichtigt
die Einleitung eines Planfeststellungsverfah-
rens für die erste Hälfte dieses Jahres.
Die von der Deutschen Bahn geplante und dem
Bauausschuss des Stadtrates jüngst vorgestellte
Vorzugsvariante beinhaltet den Abbruch und
Neubau des Mittelbahnsteiges sowie den Neu-
bau einer neuen Personenunterführung unter den
Gleisen. Ebenfalls neu errichtet werden sollen
zwei Aufzugsanlagen, eine Rampe im Norden
und die Treppenanlagen. Die Aufzüge stellen das
Bindeglied zwischen der Personenunterführung
und den Zugangsflächen im Norden (Park+Ride-
Anlage) und Süden (Wendehammer und Park-
platz) dar. Mithilfe dieser zusätzlichen Personen-
unterführung und den Aufzügen wird die
Er reichbarkeit des Bahnsteiges verbessert, was
eine wesentliche Verbesserung zum derzeitigen
Zustand darstellt. Gleichzeitig kann damit eine
Entzerrung des bisher auf die nördlich gelegene
Personenunterführung konzentrierten Personen-
verkehrs erreicht werden.
Der künftige Bahnsteig wird auf einer Länge von
44 Metern überdacht und mit zwei Wetterschutz-
anlagen ausgestattet. Erneuert werden ebenfalls
durch die Bahn die Fahrgastinformationssys-
teme, die Beschallungsanlage und die Beleuch-
tungsanlage.
Der Neubau des Treppenzuganges von und zu
der bestehenden Geh- und Radwegunterführung
ist notwendig, da der bestehende Zugang nicht
mehr den gültigen Richtlinien entspricht.
Die von der Deutschen Bahn vorgelegte Planung
zum barrierefreien Ausbau des S-Bahnhalte-
punktes Lohhof erfüllt grundsätzlich die Maßga-
ben einer Anbindung der Straßen an den Mittel-
bahnsteig. Die angestrebte Planung bringt auch
den Vorteil, dass sowohl im nördlichen als auch
im südlichen Zugangsbereich, sowie im Mittel-
bahnsteig, zusätzliche Treppenanlagen für nicht
mobilitätseingeschränkte Personen berücksich-
tigt werden, welche allen Nutzern zur Verfügung
stehen. Das Vorrücken des Zugangsbereiches in
südlicher Richtung steigert auch die Erreichbar-
keit der Bahnsteige für die im Umfeld liegenden
Wohngebiete an der Bahnstraße und an der Ale-
xander-Pachmann-Straße.
Für den Bau eines von der Stadt gewünschten
zusätzlichen Aufzuges im nördlichen Zugangsbe-
reich (Park+Ride-Anlage) betragen die Kosten für
die Stadt Unterschleißheim ca. 430.000 Euro.
Nach Beschluss des Stadtrates wurde der Erste
Bürgermeister ermächtigt, die Kostenübernahme

Rathaus
für die Planung gegenüber der Bahn zu unter-
zeichnen. Die DB möchte im Herbst die Öffent-
lichkeit über die Planungsinhalte informieren. Der
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Breitbandförderung

Kooperationsvertrag bringt
schnelles Internet nach

Riedmoos, Inhauser Moos
und Kreuzstraße

Der Freistaat Bayern hat im Sommer 2014
ein neues Programm zur Förderung von Hoch-
geschwindigkeitsbreitbandnetzen aufgelegt.
Kommunen haben hier die Möglichkeit eine
Förderung in Höhe von 60%, bis zu einem För-
derhöchstbetrag in Anspruch zu nehmen, um
damit einen Beitrag zur Schließung der Wirt-
schaftlichkeitslücke zu erhalten, da sich in
bestimmten Gebieten Ausbaumaßnahmen in
Breitbandnetze für Telekommunikationsan-
bieter nicht rechnen. Den Restbetrag leisten
die Stadtwerke Unterschleißheim.
Im September 2015 hat der Werkausschuss
Stadtwerke die Ausbaugebiete Riedmoos, Inhau-
ser Moos und Kreuzstraße festgelegt und hierfür
eine Ausschreibung unter Telekommunikations-
anbietern veranlasst. Grund hierfür war, dass die
Übertragungsraten in den betreffenden Gebieten
teilweise unter 30 Mbit/s liegen. Das wirtschaft-
lichste Angebot bei der Ausschreibung hat hier-
bei die Telekom Deutschland GmbH vorgelegt.
Vorbehaltlich der Zustimmung der Regierung von
Oberbayern über die Förderung des Breitband-
ausbaus wird nun ein entsprechender Kooperati-
onsvertrag der Stadtwerke Unterschleißheim mit
der Telekom Deutschland GmbH geschlossen.

Die Telekom sagt vertraglich zu, die Maßnahme
innerhalb von 12 Monaten nach Vertragsunter-
zeichnung umzusetzen. Für die Kunden bedeutet
dies, dass in den Ausbaugebieten künftig Über-
tragungsraten von 200 Mbit/s zur Verfügung ste-
hen, wo heute teilweise weniger als 30 Mbit/s zur
Verfügung stehen.
Die Bürger in den bisher unterversorgten Ortstei-
len von Unterschleißheim profitieren deshalb in
besonderem Maße von dieser von der Stadt initi-
ierten Maßnahme für eine zeitgemäße Breitband-
versorgung.

Einladung zur Besichtigung
der neuen Unterkunft
für Asylbewerber in
Unterschleißheim

Am Montag, 4. April 2016, sind zwischen 17:30
Uhr und 19:00 Uhr alle Bürgerinnen und Bür-
ger aus Unterschleißheim und dem ge samten
Landkreis zur Besichtigung der neuen Asylbe-
werberunterkunft eingeladen. Die Un terkunft
liegt an der Landshuter Straße 26.
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Unter-
schleißheim,
auch wenn derzeit der Zustrom an Flüchtlingen
ein wenig nachzulassen scheint, müssen Land-
kreis und Kommunen gerade jetzt ihre Anstren-
gungen beibehalten und weitere Kapazitäten zur
Unterbringung von Asylbewerbern schaffen. Die
vorübergehend geringeren Zuweisungszahlen
geben allen Beteiligten die Möglichkeit, dringend
notwendige Planungen und Bauvorhaben voran-
zutreiben und die angestrebte zeitnahe Ablösung
der Notunterkünfte durch langfristige Unterbrin-
gungsmöglichkeiten vorzubereiten.

Eine kurzfristige Ände-
rung der weltpolitischen
Lage ist weiterhin nicht
in Sicht und so wird der
Flüchtlingsstrom aus
den zahlreichen Krisen-
gebieten der Erde weiter
an halten. Nach den
Prognosen der Regie-
rung von Oberbayern
muss der Landkreis
München bis Ende die-
ses Jahres rund 9.000
Asylbewerber aufneh-
men.
Der Landkreis München
bemüht sich fort-
während, ausreichend
Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen – eine
Herkulesaufgabe, der
bislang nur mithilfe der
Kommunen und der
Bürgerinnen und Bürger
so erfolgreich nachge-
kommen werden konn-
te. Umso mehr freuen
wir uns, dass in Unter-
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schleißheim in Kürze eine neue Unterkunft eröff-
net werden kann.
Derzeit werden die bereits bestehenden Büro-
container auf dem Business Campus Unter-
schleißheim zu Wohncontainern umgebaut und
um Sanitärcontainer ergänzt. Schon bald werden
dann die ersten Asylbewerber in die Unterkunft
an der Landshuter Straße einziehen. Die Wohn-
anlage besteht aus vier zweistöckigen Container-
modulen, die durch einen Mittelgang miteinander
verbunden sind. Insgesamt rund 400 Bewohner
finden dort zunächst bis Ende 2016 eine vorüber-
gehende Bleibe.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, uns ist bewusst,
dass eine solche Einrichtung in der unmittelbaren
Nachbarschaft womöglich Unsicherheiten oder
auch Ängste hervorrufen kann. Unsere Erfahrung
zeigt aber, dass auch die der deutschen Sprache
meist noch nicht mächtigen Asylbewerber in der
neuen Umgebung vielfach mit Ängs-
ten in unserem für sie unbekannten
Land zu kämpfen haben. Daher bit-
ten wir Sie herzlich, offen auf die
Menschen zuzugehen und Kontakt
zu suchen, wenn Sie dies möchten.
Wie in allen Asylbewerberunterkünf-
ten im Landkreis München wird es
auch an der Landshuter Straße eine
Objektbetreuung geben, die rund um
die Uhr anwesend ist. Gemeinsam
wollen Landratsamt und Stadt dabei
gewährleisten, dass neben Unter-
kunft und Parkplatz auch die umlie-
genden Außenbereiche in den Blick
genommen werden.
Dankenswerterweise besteht in
Unterschleißheim ein Helferkreis, der
die Asylbewerber – zusätzlich zu der
Betreuung durch den Landkreis – im
Alltag unterstützen wird und ohne
den die Einbindung der Flüchtlinge in
unsere Gesellschaft nicht möglich
wäre. Wir sind zuversichtlich, dass
die Integration der neuen Mitbürge-
rinnen und Mitbürger mit Ihrer Hilfe
gut gelingen wird.
Sollten Sie Fragen oder Sorgen
haben, wenden Sie sich gerne an
das Landratsamt München.
Für Ihre Unterstützung danken wir
Ihnen schon heute sehr.

Christoph Göbel, Landrat
Christoph Böck, Erster Bürgermeister

che Anerkennung als Heilquelle durch die
Regierung von Oberbayern, auf die die Stadt
seit geraumer Zeit noch gewartet hatte. Das
entsprechende Prüfverfahren hat nun bestä-
tigt, dass das aus der Förderbohrung der GTU
AG aus dem Valentinspark stammende Ther-
malwasser als Valentinsquelle nunmehr auch
offiziell staatlich anerkanntes Heilwasser ist
und damit Heilqualität mit dem Prädikat
„schwefel- und fluoridhaltige Therme“ besitzt.
Mit diesem Ergebnis konnte der Werkaus-
schuss Stadtwerke einen Beschluss zur 
endgültigen Umsetzung für die Erweiterung
des Freizeitbades in seiner letzten Sitzung
treffen.
Die jetzt genehmigten und geplanten Arbeiten
beinhalten aber mehr als nur ein Ganzjahres-
Thermalwasser-Außenbecken mit rd. 170 qm
Wasserfläche lt. bisheriger Vorplanung auf der

Realisierung kann beginnen

Endgültig grünes
Licht für Thermal-

wasser-Außen-
becken im aquariush
Ein von vielen Bürgern schon
lange ge wünschtes Ganzjahres-
Thermalwasser-Außenbecken ist
der Umsetzung nun ein ganzes
Stück näher gekommen. Die letz-
ten Hürden waren eine wasser-
rechtliche Erlaubnis des von der
GTU Geothermie AG zu Fernwär-
mezwecken zutage geförderten
Thermalwassers für die Nutzung
zu Badezwecken sowie die staatli-

Liegewiese des Bades. Vielmehr wird auch eine
großzügige Erweiterung der Saunalandschaft
umgesetzt. Es entsteht ein Saunagarten mit
einem kleinen Thermalwasser-Außenbecken, das
durch ein Kaltwasserbecken ergänzt wird. Neu
gebaut wird auch ein Wasserspielplatz für Kinder
und Jugendliche, sowie ein Kinderspielplatz, der
in den neu gestalteten Außenbereich integriert
wird. Abgerundet wird die Erweiterung durch die
bereits im Jahr 2015 installierte Aufzugsanlage
für einen barrierefreien Badzugang. Die Umbau-
maßnahmen finden im laufenden Betrieb des
Freizeitbades ab Februar 2017 statt.
Lediglich der Saunabereich wird zeitweise
geschlossen werden müssen, weshalb der
Umbau erst nach dem Hochbetrieb der Winter-
Sauna-Saison startet. Mit dem Beschluss kann
die Maßnahme mit einem Investitionsvolumen
von etwa 3,3 Mio. Euro inklusive bereits einge-

bauten Aufzuges bis voraussichtlich
Ende 2017 nach aktuellem Zeitplan
abgeschlossen werden.

Beherzt helfen. DEFI-nitiv!

Jetzt Herzensretter
werden!

Am Montag, den 04.04.2016, findet
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus
Unterschleißheim (Carl-von-Linde-
Straße 34b) wieder eine kostenlose
Defi-Schulung statt. Lernen Sie in nur
60 Minuten, wie einfach die Handha-
bung der vollautomatischen Defibrilla-
toren ist und frischen Sie Ihr Wissen
in der Herz-Lungen-Wiederbelebung
auf. Anmeldung unter 089/31009-409
oder per E-Mail an defi-schulung@
ush.bayern.de.
Gerne können Sie sich auch auf der
Bürgerversammlung am 14.04.2016
über die öffentlichen Defibrillatoren in
Unterschleißheim informieren. In den
darauffolgenden Tagen vom 15. bis
17.04.2016 ist das Projektteam auf
der Unterschleißheimer Gewerbeaus-
stellung am Stand der Stadt Unter-
schleißheim vertreten. Am Samstag
und Sonntag finden hier auch um
11:00 Uhr, 14:00 Uhr und 16:30 Uhr
Defi-Schulungen statt. Die Anmeldung
hierfür ist am Stand möglich.
Werden auch Sie zum Lebensretter!
Lassen Sie sich schulen! Ganz nach
dem Motto „Beherzt helfen. DEFI-
nitiv!“.

Nehmen Sie Rücksicht!

Hundekot und Müll
sind Anlass für
Beschwerden

In Unterschleißheim leben derzeit 808
amtlich gemeldete Hunde. Die über-
wiegende Zahl der Hundebesitzer ver-
hält sich rücksichtsvoll und entfernt
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Schulen

die “Hinterlassenschaften” der Tiere vorbildlich.
Dafür dienen die 26 im Stadtgebiet aufgestellten
sogenannten Dog-Stationen, also Tütenspender
und Abfallbehälter. Trotzdem gibt es leider immer
wieder vereinzelte Hundehalter, die sich trotz der
Verpflichtung zur unverzüglichen Beseitigung des
Hundekots uneinsichtig zeigen und die Hunde-
häufchen einfach liegen lassen.
Aber nicht nur der Hundekot sorgt für Verschmut-
zungen in unserer Stadt. Auch Zigarettenreste,
Kaugummi und andere achtlos entsorgten
Abfälle sind kein schöner Anblick. Jedes Jahr im
Frühling wenden sich daher zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger an die Stadtverwaltung und
beschweren sich über Verunreinigungen auf Stra-
ßen, Gehwegen und in den Grünanlagen.
Viele dieser Abfälle sind unappetitlich, andere
sogar gesundheitsschädlich. Hundekot zum Bei-
spiel stellt eine Infektionsquelle dar – zahlreiche
Eier von Parasiten im Hundekot können bei-
spielsweise durch Schuhsohlen weit bis in die
Wohnungen hinein verbreitet werden. Durch
Schnüffeln am Kot können auch andere Hunde
infiziert werden. Vor allem bedeuten die Verunrei-
nigungen von Grünflächen mit Hundekot eine
Infektionsgefahr für Krankheiten, insbesondere
auch für spielende Kinder. Aber auch Glasscher-
ben und andere Abfälle auf Wegen und Grünflä-
chen können für Verletzungen bei Menschen und
Tieren verantwortlich sein.
Die Erfahrungen in Unterschleißheim haben
gezeigt, dass beim Thema Müll und Hundekot ein
gemeinsames Engagement und gegenseitige
Rücksichtnahme in der Gesellschaft gefragt sind.
In erster Linie ist jeder Einzelne gefragt, seinen
Müll und die Hinterlassenschaften seines Hundes
ordnungsgemäß zu entsorgen. Nur so können die
Straßen, Wege und Grünflächen in unserer Stadt
sauber gehalten werden. Deshalb unsere drin-
gende Bitte: Entsorgen Sie Ihren Müll und die
Hinterlassenschaften Ihres Hundes in die dafür
vorgesehenen Abfallbehälter – das sorgt für ein
schönes und gepflegtes Stadtbild und schafft
das nötige Maß an gegenseitigem Verständnis
und Toleranz.

Amphibienschutzzäune an der Südlichen
Ingolstädter Straße

Ehrenamtliche stellen 
Krötenzäune auf

Für die Stadt Unterschleißheim spielt der
Umweltschutz eine große Rolle. Daher wur-
den auch in diesem Jahr wieder sogenannte
Krötenzäune im Bereich der Südlichen Ingol-
städter Straße aufgestellt.
Wenn das Frühjahr beginnt, fangen auch Kröten,
Frösche und andere Amphibien wieder mit den
jährlichen Wanderungen zu ihren Laichgewäs-
sern an. An vielen Orten durchqueren aber mitt-
lerweile Straßen ihre gewohnten Wanderwege.
Um die Amphibien vor den Gefahren dieser Stra-
ßen zu schützen, wurden in Unterschleißheim am
14. März wieder Amphibienschutzzäune im Bio-
top an der Südlichen Ingolstädter Straße aufge-
stellt. Diese Zäune sind ein Wanderhindernis für
die Kröten, die dann in ebenerdigen Auffangbe-
hältern gesammelt und sicher auf die andere
Straßenseite transportiert werden können.
Aufgestellt wurden die Zäune vom Sachgebiet
Umwelt und Grünplanung mit tatkräftiger Hilfe
eines örtlich ansässigen Dienstleisters, der schon

viele Jahre zuverlässig für die Stadt Unterschleiß-
heim tätig ist.
Für die Leerung der Eimer erklärte sich wie schon
im letzten Jahr die Unterschleißheimerin Barbara
Brauner bereit, die ehrenamtlich beim BUND tätig
ist und von diesem auch in Person von Frau Spit-
zenberger und Frau Annecke-Patsch unterstützt
wird.
Die BUND-Ortsgruppe Schleißheim steht auch
als Ansprechpartnerin zur Verfügung, wenn Sie
sich selbst für den Krötenschutz und natürlich
auch für die vielen anderen Umweltschutzaktivi-
täten engagieren wollen.

So sieht er aus, der Amphibienschutzzaun im Bio-
top an der Südl. Ingolstädter Straße

Neue Ausweise im
Bürgerbüro eingetroffen

Alle Reisepässe, die bis einschließlich
09.03.2016, und alle Personalausweise, die bis
zum 10.03.2016 beantragt wurden, können ab
sofort im Rathaus – Bürgerbüro – abgeholt wer-
den. Möchten Sie einen Dritten mit der Abholung
beauftragen, verwenden Sie bitte zwingend die
entsprechenden Vollmachten auf unserer Home-
page für Personalausweis und Reisepass unter
www.unterschleissheim.de/index.html?xml=/
rathaus/formulare.xml. Beachten Sie bitte,
dass Sie Ihr altes Ausweisdokument mitbringen
müssen.

Einschreibungstermin Hort
und Mittagsbetreuung für
das Schuljahr 2016/2017

Die Horteinschreibung für das Jahr 2016/2017
findet für alle Unterschleißheimer Horte am Mitt-
woch, den 6. April 2016, von 14.00 bis 18.00
Uhr in den jeweiligen Horten für Schüler der 1. bis
4. Klasse statt. Für Schüler, die die Johann-
Schmid-Schule besuchen, ist die Einschreibung
direkt im Schulgebäude vorgesehen. Die Ein-
schreibung für die Mittags- und Nachmittagsbe-
treuung findet in den Aulen der jeweiligen Grund-


